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Die Gartenlaube – Illustriertes Familienblatt

• Zeitschrift, ab 1853 in Leipzig erschienen

• Ziel, Ernst (Hg.), Gartenlaube, Heft 29, 1880, 472-474

• https://de.wikisource.org/wiki/Die_Gartenlaube_(1880)

• Das Beispiel enthält

• ein Gedicht

• eine Erzählung

• eine Grafik
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Textstruktur

• <div> Abschnitte (z.B. Buch, Kapitel, Gedicht, etc.)

• <head> Überschriften

• <lg> Formale Einheit für Verszeilen

• <ab> Textblock, der nicht den semantischen Gehalt von eines
Absatzes hat

• <p> Absätze

<div type="poem">
<head> Der erste Stich in’s Herz.</head>

<lg>
<l> Es hat gar oft ein ernst Gesicht</l>
<l>Ich käm’ so bald zu Ende nicht,</l>

…

</lg>
</div>

Summer School "Digitale Edition" 2016, Graz20.09.2016



Gedichte

• <lg> formale Einheit (z.B. Strophe, Refrain, etc.), die eine oder mehr 
Verszeilen enthält

• <l> einzelne Verszeile

<lg>
<l>Es hat gar oft ein ernst Gesicht </l>
<l>Gewiesen mir schon früh das Leben:</l>
<l>Ich käm’ so bald zu Ende nicht,</l>
<l>Wollt’ ich davon Bericht euch geben.</l>
<l>Gar oft um mich stieg hoch die Fluth;</l>
<l>Gar oft umfing mich Nacht und Grauen,</l>
<l>Doch blieb, gottlob, mir frischer Muth</l>
<l>Trotz alledem und Gottvertrauen.</l>

</lg>

Hinweis: Weiter Elemente zur Repräsentation von metrischen Systemen 
finden Sie in Modul 6 Verse: http://www.tei-c.org/release/doc/tei-p5-
doc/en/html/VE.html.
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Übung I

• Öffnen Sie ein neues TEI P5 All Dokument

• Kopieren Sie den Text aus gartenlaube-poem.txt in den 
<body>

• Strukturieren Sie das Gedicht
• Der gesamte Text soll mit einem Element <div> umschlossen sein

• Kategorisieren Sie das generische <div> Element über das @type 
Attribut. Geben Sie als Attributwert z.B. "poem" an

• Zeichnen Sie die Überschrift mit <head> aus

• Zeichnen Sie die einzelnen Strophen mit <lg> aus

• Zeichnen Sie die einzelnen Zeilen mit <l> aus

• Zeichnen Sie die Reimwörter und das Reimschema aus. Lesen Sie 
dazu in Modul 6 der TEI Guidelines nach (http://www.tei-
c.org/release/doc/tei-p5-doc/en/html/VE.html#VERH).

• Shortcut für Tag spezifizieren: STRG+E
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Elementklassifikationen

Divisions

• <body>, <div>

Chunks

• <p>, <ab>

Phrase-level

• <name>, <q>, <hi>, <foreign> 
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Textstruktur vs. Layout
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<pb /> <pb /> <pb />

<div>

</div>

</div>
<div>



Textstruktur vs. originale 

Layoutinformationen
Innerhalb des <text> Elements wird die logische

Textstruktur bevorzugt, originale Layoutinformationen

können mit Hilfe von leeren Elementen kodiert werden:

• <pb /> markiert den Beginn einer neuen Seite

• <cb /> markiert den Beginn einer neuen Spalte

• <lb /> markiert den Beginn einer neuen Zeile

Originalseitenzahl angeben: 

<pb n="472" />
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Verknüpfung von Text und Faksimile

Einfachste Verknüpfungsmöglichkeit: 

<pb n="472" facs="p472.jpg" />

Hinweis: Weitere Elemente zur Verknüpfung von Faksimile 

und Transkript finden Sie in Modul 11 – Representation of

Primary Sources:

http://www.tei-c.org/release/doc/tei-p5-doc/en/html/PH.html
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Namen

• <name> zur Kodierung von Namen und Eigennamen

• Über das Attribut @type werden unterschiedliche 
Namenskategorien vergeben, z.B. "place", "person"

• Über das Attribut @ref kann der Name über ein externes 
Authority File eindeutig identifiziert werden (z.B. GND) 
http://www.dnb.de/

<name type="person">Hermann Schults</name>

Hinweis: Weitere Elemente zur Auszeichnung von Namen finden 
Sie in Modul 13 – Names, Dates, People and Places:

http://www.tei-c.org/release/doc/tei-p5-doc/en/html/ND.html
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Übung II

• Markieren Sie den Beginn einer neuen Seite mit <pb />

und geben Sie über das Attribut @n die Originalseitenzahl 

an

• Verknüpfen Sie die Seite mit dem entsprechenden 

Faksimile

• Markieren Sie den Spaltenbeginn mit <cb /> und 

nummerieren Sie die Spalte mit dem Attribut @n

• Zeichnen Sie den Namen des Autors aus und vergeben 

Sie einen Namenstypen

• Suchen Sie den Namen des Autors in der GND 

(Gemeinsame Normdatei der Deutschen Bibliothek) und 

kopieren Sie den Link zum Datensatz in das Attribut @ref
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Oxygen Author Mode

• Der Oxygen Author Mode bietet eine Layoutansicht

Oxygen in den Author Mode
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Grafiken

• <graphic> zur Kodierung einer Grafik bzw. Illustration im Text, über 
das @url Attribut wird die Grafik lokalisiert

• <figure> zur Gruppierung von Grafik, Bildunterschriften und 
Bildinterpretationen 

<figure>

<graphic url="p473-detail.jpg" />

<head> …Bildunterschrift… </head>

</figure>

Hinweis: nähere Informationen zum Umgang mit Grafiken finden Sie in
Modul 14 – Tables, Formulæ, Graphics and Notated Music:

http://www.tei-c.org/release/doc/tei-p5-doc/de/html/FT.html#FTGRA
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Listen

• <list> Liste 

• <item> einzelne Komponente einer Liste

• <label> Bezeichnung, die mit einem "item" korrespondiert

<list>

<label>1.</label>

<item>Das aufgefundene Wikingerschiff…</item>

<label>2.</label>

<item>Der eröffnete Königshügel…</item>

<label>3.</label>

<item>Der vordere Theil des Schiffsfundes…</item>

</list>
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Übung III

• Kopieren Sie den Text aus gartenlaube-story.txt hinter das 

schließende <div> Element des Gedichts

• Umschließen Sie den gesamten Text mit einem <div> und 

vergeben Sie einen beliebigen Typen

• Zeichnen Sie die Absätze mit <p> aus

• Zeichnen Sie weitere Seitenumbrüche aus

• Zeichnen Sie ein paar der Ortsnamen im Text aus

• Verzeichnen Sie die Grafik im Dokument

• Überlegen Sie sich, wie Sie mit der Bildunterschrift 

umgehen wollen: Textblock, Liste, Absatz, Überschrift?
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